
 

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

April 2025: In Jerusalem treffen religiöse Feste und 
Ereignisse auf einzigartige Weise zusammen  

Israel, 13. März 2025. Jerusalem gilt als die heilige Stadt der drei monotheistischen Religionen Judentum, 
Christentum und Islam. Die kommenden Wochen sind eine faszinierende Zeit, in der wichtige religiöse Feste 
und Ereignisse der drei abrahamitischen Religionen zusammenfallen.  

Im Jahr 2025 werden Ramadan, Purim, das Fest der Verkündigung, Pessach, die Karwoche und Ostern 
innerhalb eines kurzen Zeitraums stattfinden. Im April wird sich die Karwoche im Christentum mit den 
Zwischentagen des Passahfestes überschneiden. Alle christlichen Konfessionen feiern dieses Jahr Ostern am 
selben Tag und die Katholiken das Heilige Jahr. Dies führt zu einer außergewöhnlichen Konzentration 
religiöser Ereignisse in Jerusalem, und das israelische Tourismusministerium freut sich auf Pilger und 
Touristen in dieser Zeit. 

Die Karwoche vom 13. bis 20. April 2025 erinnert an die letzten Ereignisse im Leben Jesu vor seiner 
Kreuzigung und Auferstehung. Sie beginnt mit dem Palmsonntag und endet mit dem Ostersonntag. Christen 
auf der ganzen Welt begehen diese Woche mit unterschiedlichen Bräuchen und Traditionen, je nach 
Gemeinschaft. 

Das Heilige Land und insbesondere Jerusalem werden in der Karwoche zu einem einzigartigen und tief 
bewegenden Schauplatz. Es ist eine Zeit, in der Geschichte lebendig wird, denn alle Ereignisse der Karwoche 
finden an den im Neuen Testament beschriebenen Orten statt. Das macht die Karwoche in Jerusalem zu 
einem unvergesslichen spirituellen Erlebnis für gläubige Christen – insbesondere im aktuellen „Jubilee 2025“, 
dem Heiligen Jahr für Christen, welches nur alle 25 Jahre stattfindet. 

Während dieser Zeit verwandeln sich die Straßen, Kirchen und historischen Stätten Jerusalems in eine 
lebendige Bühne für die Ereignisse der Karwoche. Die Pilger gehen die Wege Jesu, beten an den Orten, an 
denen er sich aufgehalten hat, und erleben die einzigartige spirituelle Atmosphäre der Stadt. Zu den heiligsten 
Stätten gehören die Grabeskirche - der Ort, an dem Jesus begraben wurde und auferstand - und die Via 
Dolorosa, der Weg, den Jesus bis zu seiner Kreuzigung ging. Diese Orte sind von zentraler Bedeutung für den 
christlichen Glauben und ziehen Zehntausende von Besuchern an. 

Traditionen und Rituale 

Die einzigartigen Bräuche und Traditionen Jerusalems machen die Karwoche besonders lebendig. Am 
Palmsonntag finden Prozessionen auf den Ölberg statt, während der Gründonnerstag von der Zeremonie der 
Fußwaschung geprägt ist. Höhepunkt ist die Zeremonie des Heiligen Feuers in der Grabeskirche am Samstag 
vor Ostern, die orthodoxe Christen aus der ganzen Welt anzieht. Viele Länder schicken sogar Flugzeuge, um 
das Heilige Feuer in ihre Kirchen zu bringen. Die Karwoche in Jerusalem ist eine lebendige und zutiefst 
spirituelle Erfahrung, da die verschiedenen christlichen Gemeinschaften auf ihre eigene Weise feiern. 

Besucher der Jerusalemer Altstadt werden Zeuge einer einzigartigen interreligiösen Begegnung. Jüdische 
Pilger füllen die Straßen und beten an der Klagemauer, während christliche Touristen, Geistliche und Gläubige 
an Prozessionen und Zeremonien der verschiedenen christlichen Traditionen teilnehmen. In der Grabeskirche 
feiern manchmal mehrere christliche Konfessionen gleichzeitig Gottesdienste, was die besondere spirituelle 
Atmosphäre der Stadt noch verstärkt.  

--Ende-- 

Über das Staatliche Israelische Tourismusbüro in Deutschland: 



 

 

Ob Rundreisen, Städtetrips, Baden, Wellness, Aktiv- und Kulturreisen, Mietwagentour oder Familienurlaub: 
Das Staatliche Israelische Tourismusbüro informiert über die verschiedenen Regionen, Städte und 
Sehenswürdigkeiten im Heiligen Land. Israel liegt im östlichen Mittelmeerraum und ist von den meisten Teilen 
Europas nicht mehr als vier Flugstunden entfernt. Das Land bietet sonniges Klima, eine große Vielfalt an 
historischen, archäologischen und religiösen Stätten sowie einen fesselnden Kontrast zwischen Antike und 
Moderne. In Israel werden Besucher mit traditioneller Gastfreundschaft begrüßt, die bis in biblische Zeiten 
zurückgeht. goisrael.com 

 
 
Weitere Presseinformationen 
 
Passendes Bildmaterial zu dieser Pressemitteilung mit Impressionen zu Jerusalem und den heiligen Traditionen, 
steht Ihnen hier zum Download zur Verfügung: One Drive. Bitte beachten Sie das Copyright wie im Dateinamen 
angegeben. 
 
Allgemeines Bildmaterial zu Israel steht unter www.flickr.com/photos/israelphotogallery/albums/ zur Verfügung (bitte 
stets Copyright wie auf der Website beim jeweiligen Bild hinterlegt nennen).  
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